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StädteRegion Aachen
Der Städteregionsrat
S 64 - Mobilität und Klimaschutz

Sitzungsvorlagen - Nr.:

2023/0150
Mitteilungsvorlage

vom 02.05.2023

öffentliche Sitzung

Beschlusskontrolle

Beratungsreihenfolge
Datum Gremium
24.05.2023 Ausschuss für Umwelt, Klima und Mobilität

Sachlage:
Aus der beiliegenden Zusammenstellung ist der derzeitige Stand der Beschlussaus-
führung zu den im öffentlichen Teil des Ausschusses für Umwelt, Klima und Mobili-
tät behandelten Angelegenheiten ersichtlich.

Die Verwaltung bittet um Kenntnisnahme.

Im Auftrag:
gez.: Lo Cicero-Marenberg

Anlage:
Stand der Beschlussausführung
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2020/0141 

05.03.2020 

Landschaftsplan III 

"Eschweiler-Stolberg", 4. 

Änderung 

- Beschluss über die 

Offenlage 

Offenlage des Entwurfs zur 4. 

Satzungsänderung zum Landschaftsplan 

III „Eschweiler-Stolberg“ 

FA: 5.000 € 

PA: keine 

HH 2021 Umstellung auf ein formales 

Änderungsverfahren mit 

Öffentlichkeitsbeteiligung; siehe 

Sitzungsvorlage-Nr. 2023/0064 

2021/0094 

25.02.2021 

Gebäudesanierung und 

Klimaschutz in der 

StädteRegion  

Aachen, Antrag der FDP-

Städteregionstagsfraktion 

vom 02.12.2020 

Die Verwaltung wird beauftragt, die 

Klimaneutralität der Städteregions-

verwaltung zu fokussieren und 

Maßnahmen zur Zielerreichung zu 

erarbeiten. 

 Fortlaufend  Diese Vorlage steht im Kontext zu SV-Nr. 

2021/0368 „Klimaneutralität“ und SV-Nr. 

2019/0366, vgl. daher auch die 

diesbezüglichen Ausführungen  

 

Die Klimaneutralität der Verwaltung steht in en-

gem Zusammenhang mit der Erarbeitung der 

Klimastrategie „Raum . Mobilität . Klima“, so-

dass die Ergebnisse abgewartet werden sollten.  

Aus dem Maßnahmenprogramm der Klimastra-

tegie werden Vorschläge für eine klimafreundli-

che bzw. CO2-neutrale Verwaltung entstehen. 

Die Ergebnisse der Klimastrategie werden dem 

Ausschuss zum Beschluss vorgelegt.  
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2021/0097 

25.02.2021 

 

und  

 

2021/0146 

25.02.2021 

Neue Verkehrskonzepte 

für die Eifel und ihre 

Anbindung an  

die Stadt Aachen und 

Mitte- und Nord-

StädteRegion Aachen  

- Antrag der FDP-

Städteregionstagsfraktion 

vom 16.12.2020 

 

Und 

Zukunftsfähige Mobilität 

auch für den Südraum 

voranbringen  

- Antrag der CDU-

Städteregionstagsfraktion 

und der GRÜNE- 

Städteregionstagsfraktion 

vom 29.01.2021 

1. Erarbeitung einer ganzheitlichen 

Mobilitätsstrategie für die gesamte SRAC 

2. Auftrag für Machbarkeitsstudie 

„Zukunftsfähige Mobilität für den 

Südraum“ 

 

 Prognose der 

Fertigstellung: 2. 

Quartal 2023 

Die Machbarkeitsstudie steht kurz vor der 

Beendigung. Aufgrund des erhöhten Zeitbedarfs 

zur Aktualisierung des städteregionalen 

Verkehrsmodells, verschiebt sich die 

Fertigstellung um ca. ein Quartal nach hinten. 

Ein Nachtragsangebot wurde im SRA am 

24.11.2022 beschlossen, siehe 

Sitzungsvorlage-Nr. 2022/0400, welches sich 

nun in der Bearbeitung befindet. Die Verwaltung 

wird zu gegebener Zeit berichten. 

2021/0142 

25.02.2021 

Strom der regionalen 

Energieversorger 

vollständig aus erneu- 

erbaren Energien bis 

2030  

- Antrag der CDU-

Städteregionstagsfraktion 

und der GRÜNE- 

Städteregionstagsfraktion 

vom 20.01.2021 

1. Die SRAC strebt an, die 

Stromversorgung durch die regionalen 

Energieversorger bis 2030 auf 

Erneuerbare Energien umzustellen.  

2. In den Gremien der regionalen 

Energieversorger sollen die 

Vertreter*innen der SRAC darauf 

hinwirken, dass jeweils innerhalb der 

nächsten 6 Monate Konzepte für die 

vollständige Umstellung auf erneuerbare 

Stromversorgung bis 2030 erarbeitet 

werden.  

3. Berichterstattung der regionalen 

Energieversorger über erstellte Konzepte 

und deren Umsetzungsplanung in SRT-

Sitzung 4. QTL 21 

 Fortlaufend Die Konzepterstellung der EWV GmbH dauert 

an. Es ist eine erneute Nachfrage über die 

Kommentierung der Verwaltung zur Sitzung des 

Aufsichtsrates der Gesellschaft am 06.03.2023 

erfolgt. 
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2021/0136 

25.02.2021 

Parkplatzflächen der 

Städteregion für die 

Erzeugung und Ver- 

sorgung mit Solarstrom 

nutzen  

- Antrag der CDU-

Städteregionstagsfraktion 

und der GRÜNE- 

Städteregionstagsfraktion 

vom 20.01.2021 

1. Die SRAC strebt an, möglichst alle 

verfügbaren Parkplatzflächen der sr-

Gebäude und Liegenschaften zur solaren 

Eigenstromproduktion zu nutzen.  

2. Ermittlung aller in Betracht kommenden 

Parkplatzflächen und Vorlage Planung zur 

Realisierung dieser Nutzungsmöglichkeit. 

3. Vorlage Umsetzungsplan im SRT 

spätestens Ende 2021 

Beschluss des SRA 09.12.2021 (SV-Nr. 

2021/0136 E1): 

Der Städteregionsausschuss nahm die 

Ausführungen der Verwaltung zur 

Kenntnis und beauftragte die Verwaltung, 

parallel zur Realisierung der Photovoltaik-

Potentiale auf den Dachflächen der 

städteregionalen Liegenschaften auch die 

Umsetzbarkeit von Photovoltaik auf 

Parkplatzflächen zu prüfen. Vor dem 

Hintergrund einer Eigenstromerzeugung 

werden bei vorhandener technischer und 

wirtschaftlicher Umsetzbarkeit die PV-

Anlagen auf den jeweiligen 

Parkplatzflächen im Rahmen der 

Umsetzungsplanung integriert. 

 Vgl. Beschluss des 

SRA vom 

09.12.2021 

 

Auf SV-Nr. 2022/0177 sowie einen aktuellen 

Sachstandsbericht zur Sitzung des Bauaus-

schusses am 02.03.2023 (SV-Nr. 2023/0017) 

zu PV-Anlagen auf städteregionalen Dachflä-

chen wird verwiesen. 
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2021/0290 

27.05.2021 

Regionale Energiedienst-

leistungsgenossenschaft; 

Antrag der CDU-Städtere-

gionstagsfraktion und der 

GRÜNE-Städteregions-

tagsfraktion vom 

06.05.2021 

 

Die Verwaltung wird beauftragt, unter Be-

rücksichtigung der vorliegenden Rahmen-

bedingungen entsprechende Vereinbarun-

gen zwischen SRAC und Stadt Aachen zur 

Einrichtung einer Energiegenossenschaft 

zu entwerfen und das Ergebnis zur Bera-

tung erneut vorzulegen.  

Mitgliedsbeitrag: 500 € 

Vorschlag: Zusätzlich finan-

zielle Unterstützung von 

SRAC und Stadt AC jeweils 

25.000 € für die Jahre 

2021-2023, sodass sich 

das Startkapital auf jährlich 

50.000 € beläuft. Entspre-

chende Finanzmittel bislang 

nicht im Haushalt veran-

schlagt. 

Fortlaufend Offene Fragen konnten zwischenzeitlich geklärt 

werden. Die Beschlussfassung des Städteregi-

onstags ist in Vorbereitung. 

 

2021/0312 

27.05.2021 

Konzepterstellung Mobil-

stationen; Gemeinsamer 

Förderantrag der Aufga-

benträger StädteRegion 

Aachen und Stadt Aachen 

Der UMW beauftragt die Verwaltung, in 

enger Kooperation mit dem Aufgabenträ-

ger Stadt Aachen, dem Aachener Ver-

kehrsverbund (AVV) und den städteregi-

onsangehörigen Kommunen ein abge-

stimmtes Konzept für Mobilstationen zu 

entwickeln und hierfür einen Förderantrag 

bei der Bezirksregierung Köln zu stellen.  

Entsprechende Aufwendun-

gen i.H.v. 120.000 € waren 

im Haushalt 2022 im Pro-

dukt 15.01.04, als Teilbe-

trag des Ansatzes im Sach-

konto 543988 „Projekt-

/Sachkosten Mobilität“ 

ebenso berücksichtigt wie 

die anteiligen Landeszuwei-

sungen von 96.000 € (80 %) 

im Sachkonto 414100 so-

wie der anteilige Eigenanteil 

der Stadt AC von 12.000 € 

(50 %) im Sachkonto 

448200. Im Haushaltsjahr 

2023 ist kein entsprechen-

der Ansatz vorhanden. 

Fortlaufend 

 

Der Auftrag zur Konzepterstellung wurde an 

das Büro „büro stadtVerkehr 

Planungsgesellschaft mbH & Co. KG“ vergeben 

(Sitzungsvorlagen-Nr. 2021/0498 + 

2023/0015). 

 

Am 14.09.2022 wurde im UMW mit der 

Sitzungsvorlage-Nr. 2022/0330 über den 

aktuellen Sachstand berichtet. Die Verwaltung 

wird zu gegebener Zeit in einer der kommenden 

Sitzungen wieder berichten. 

file://///Sr-daten05/dfs/70/UMW/2021/03_02_09_2021/Öffentlicher%20Teil/TOP%2010_Beschlusskontrolle/si010_j.asp%3fYY=2021&MM=05&DD=06
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2021/0271-E1 

02.09.2021 

Fortschreibung des Aus-

bau- und Instandset-

zungsprogramms; Antrag 

der SPD- 

Städteregionstagsfraktion 

vom   

15.04.2021, Änderungs-

antrag vom 30.04.2021 

sowie Ergänzungsantrag 

der CDU-Städteregions-

tagsfraktion und der  

GRÜNE-Städteregions-

tagsfraktion vom 

17.05.2021 

Der Städteregionsausschuss beauftragt 

die Verwaltung, eine umfassende Be-

standsaufnahme der Kreisstraßen, Radver-

kehrsanlagen sowie Brücken und Bau-

werke an Kreisstraßen der StädteRegion 

vorzunehmen, um auf Basis derer eine 

Weiterentwicklung sowie Fortschreibung 

des Ausbau- und Instandsetzungspro-

gramms einzuleiten.  

 

Der Städteregionsausschuss bittet die 

Verwaltung, einen neuen Radverkehrsplan 

für die Städteregion zu erstellen auf Basis 

neuer Richtlinien und aktueller Anforde-

rungen gemäß dem „Nationalen Radver-

kehrsplan 3.0“. 

  Die Verwaltung wird hierzu zu gegebener Zeit 

wieder berichten. 

 

2021/0387 

02.09.2021 

Kofinanzierung von drei 

SPNV-

Machbarkeitsstudien 

Rheinisches Revier 

Der Städteregionsausschuss beschließt, 

das Projekt SPNV-Machbarkeitsstudien 

Rheinisches Revier des NVR (ca. 64.160,00 

Euro brutto Eigenanteil der StädteRegion 

Aachen für die Jahre 2021-2026) über den 

städteregionalen Fonds zur Förderung des 

Strukturwandels zu bezuschussen. 

  Der NVR und VRR haben entschieden den 

Eigenanteil für alle Machbarstudien alleinig zu 

tragen, dementsprechend muss dafür nichts 

mehr im städteregionalen Haushalt eingestellt 

werden. Die Verwaltung wird zu gegebener Zeit 

wieder berichten. 

2021/0378 

02.09.2021 

Regio-Tram, 

Beauftragung der 2. Stufe 

der Machbarkeitsstudie 

Der Städteregionsausschuss beschließt die 

Beauftragung der 2. Stufe der Machbar-

keitsstudie „Regio-Tram“ durch die AVV 

GmbH an das bereits für die Gesamtmaß-

nahme beauftragte Gutachterkonsortium 

„TransportTechnologie-Consult Karlsruhe 

GmbH“ (TTK) und „PTV Transport Consult 

GmbH“ (PTV) auf Grundlage der gut-

achterlichen Empfehlungen in Zusammen-

wirken mit den beteiligten Kommunen. 

  Die Ergebnisse der 2. Stufe der 

Machbarkeitsstudie wurden im Rahmen einer 

Informationsveranstaltung für die Politik der 

StädteRegion Aachen sowie der Städte 

Baesweiler, Alsdorf, Würselen und Aachen am 

27.03.2023 vorgestellt. Aktuell läuft eine 

Zusatzuntersuchung zum Ast nach Merzbrück. 

Die weitere Vorgehensweise wird die 

Verwaltung in einer der nächsten Sitzungen 

einbringen.  
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2021/0506 

04.11.2021 

Fortschreibung 

Nahverkehrsplan der 

StädteRegion Aachen 

Beschluss zur Fortschreibung des Nahver-

kehrsplans der StädteRegion Aachen. 

  Die Fortschreibung erfolgt modular. Das Kapitel 

Barrierefreiheit wurde bereits beschlossen. Die 

Erarbeitung der nächsten Kapitel ist an die 

Ergebnisse der AG Innovation/NEMORA 

gekoppelt. Die Verwaltung wird bezüglich der 

nächsten Kapitel zu gegebener Zeit wieder 

berichten. 

2022/0026 

23.02.2022 

Beteiligung der 

StädteRegion Aachen an 

der bundesweiten 

Erhebung "Mobilität in 

Deutschland 2023"  

 

Beauftragung der Verwaltung sich an der 

Erhebung „Mobilität in Deutschland 2023“, 

mit einer Stichprobe im Umfang von ca. 

1.750 Haushalten für die StädteRegion 

Aachen (ohne Stadt Aachen) zu beteiligen 

und entsprechende Haushaltsmittel im 

Rahmen der Haushaltsaufstellung 2023 ff. 

zu berücksichtigen. 

 2025 Gemeinsam mit der Stadt Aachen wurde Anfang 

Juni 2022 der Auftrag an das Infas Institut 

vergeben. Die Verwaltung wird zu gegebener 

Zeit in einer der kommenden Sitzungen wieder 

berichten. 
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2022/0055 

23.02.2022 

Ausbau der L240 und 3. 

Bauabschnitt L238n; 

Abschluss einer 

Verwaltungsvereinbarung 

Der Städteregionstag trifft folgende Ent-

scheidung: 

1. Er beauftragt die Verwaltung, mit dem 

Land Nordrhein-Westfalen (NRW), vertre-

ten durch das Ministerium für Verkehr des 

Landes NRW bzw. den Landesbetrieb Stra-

ßenbau NRW, Verwaltungsvereinbarungen 

auszuarbeiten und abzustimmen, in de-

nen die Unterstützung der StädteRegion 

Aachen bei den 

Planungsleistungen zum Ausbau der L240 

/ L238 zwischen den Anschlussstellen 

Alsdorf (BAB 44) und Eschweiler-West 

(BAB 4) sowie dem 3.Bauabschnitt der 

L238n geregelt wird. 

2. Er stimmt dem dargelegten Personal-

mehrbedarf unter der Voraussetzung einer 

vollen Kostenerstattung seitens des Lan-

des NRW zu. 

3. Er stimmt gemäß § 83 GO in Verbin-

dung mit § 7 der Haussatzung 2022 dem 

dadurch eintretenden erheblichen über-

/außerplanmäßigen Aufwendungen/ 

Auszahlungen bei den Personalaufwen-

dungen in Höhe von 200.000 € 

und bei den Sachaufwendungen in Höhe 

von 7,5 Mio. € zu. 

  L240: 

Im Zuge der Maßnahme Um-/Ausbau der L240 

soll gem. Absprache mit dem Landesbetrieb 

Straßenbau NRW seitens S64 ein vorgezogener 

„Quickscan“, der die verkehrlichen Notwendig-

keiten der Maßnahme aufzeigt und die Auswir-

kungen aus dem übergeordneten Netz (BAB-

Anschlussstellen Eschweiler-West und Alsdorf) 

sowie im nachgeordneten Netzt beleuchten soll, 

beauftragt werden.  

Hierbei sollen auch Ansätze für den durch den 

Railport ausgelösten zusätzlichen (Schwerlast-

)Verkehr an der AS Eschweiler-West eingehen. 

Die Vorlage der entsprechenden Verwaltungs-

vereinbarung von Straßen.NRW steht trotz 

mehrfacher Rückfrage noch aus. 

 

L238n, 3.BA: 

Derzeit untersucht der Landesbetrieb Straßen-

bau NRW die Potentiale für eine Linienfindung 

für die „modifizierte Variante 3“ hinsichtlich der 

Umweltauswirkungen und hatte eine Aktualisie-

rung der diesbezüglichen Verkehrsuntersu-

chung beauftragt. Erst wenn klar ist, dass diese 

Variante umgesetzt werden kann, ist möglich, 

eine Vereinbarung aufzustellen, damit die Städ-

teRegion Aachen dann ggf. die nächsten Pla-

nungsschritte zur Beschleunigung der Maß-

nahme übernimmt.  

2022/0208 

01.06.2022 

Verkehrsmodell für die 

StädteRegion  

Der Städteregionsausschuss unterstützte 

das Vorhaben der Fortschreibung des Ver-

kehrsmodells für die StädteRegion Aachen 

und beschloss eine finanzielle Beteiligung 

in Höhe von ca. 32.500 €. 

32.500 € (Haushalt 2022)  Das Verkehrsmodell befindet sich noch in der 

Aktualisierung. Die Verwaltung wird zu 

gegebener Zeit in einer der kommenden 

Sitzungen wieder berichten. 
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2022/0318 

14.09.2022 

Beitritt zum Projekt "Refill 

Deutschland" - Trinkwas-

serabgabe in öffentlich 

zugänglichen Gebäuden 

und Außenstellen der 

StädteRegion Aachen; An-

trag der SPD-Städteregi-

onstagsfraktion vom 

22.07.2022  

 

Der Städteregionsausschuss traf aufgrund 

des Antrages der SPD-Städteregionstags-

fraktion folgende Entscheidungen: 

Die StädteRegion Aachen tritt dem Projekt 

„Refill Deutschland“ bei. 

Er beauftragt die Verwaltung, eine Prüfung 

durchzuführen, welche Gebäude und Au-

ßenstellen der StädteRegion Aachen sich 

für die Trinkwasserabgabe über aktive o-

der passive Wasserspender eignen. 

Alle eingerichteten „Refill-Stationen“ sol-

len nach Möglichkeit nicht nur über die 

Internetseite von „Refill Deutschland“, 

sondern auch über die verschiedenen On-

line-Anwendungen der StädteRegion 

Aachen (Geoportal, Rad- und Wandertou-

renplaner Outdooractive etc.) einsehbar 

sein. 

  Die StädteRegion Aachen ist inzwischen 

Mitglied des Netzwerks „Refill Deutschland“ und 

entsprechend auf der dortigen Internetseite 

gelistet (https://refill-deutschland.de/). 

Auf der Homepage der StädteRegion Aachen 

wird hierzu ebenfalls informiert. Als „Refill-

Station“ fungiert zunächst das Haus der 

StädteRegion, die Einrichtung weiterer Stationen 

in anderen Gebäuden erfordert bauliche 

Anpassungen und wird derzeit geprüft. Die 

städteregionale Tochtergesellschaft enwor in 

Herzogenrath ist bereits seit längerem Refill-

Partner, die anderen Tochterunternehmen 

werden zu einem Beitritt ermuntert. Eine 

Einbindung in das Geoportal erfolgt ebenfalls.  

 

  

file:///C:/Users/freude01/AppData/Local/Microsoft/Windows/INetCache/Content.Outlook/5EFCSEO8/si010_j.asp%3fPA=2&YY=2022&MM=07&DD=22
https://refill-deutschland.de/
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2022/0261 

14.09.2022 

Fossile Energiekostenstei-

gerung durch beschleu-

nigten Umstieg auf Er-

neuerbare Energieträger 

ausgleichen; Antrag der 

CDU-Städteregionstags-

fraktion und der GRÜNE-

Städteregionstagsfraktion 

vom 18.05.2022 

 

Der SRA bittet aufgrund des Antrages der 

CDU-Städteregionstagsfraktion & der 

GRÜNE-Städteregionstagsfraktion die Ver-

waltung, angesichts stark gestiegener fos-

siler Energiepreise für die eigenen Liegen-

schaften, den Kostensteigerungen in Form 

einer kurz- & mittelfristigen Planung zu 

einem beschleunigten Umstieg auf Erneu-

erbare Energien für die Strom- & Wärme-

versorgung der Gebäude zu begegnen. 

Dabei soll im Rahmen der Wirtschaftlich-

keitsbetrachtung ein Erdgaspreis von nicht 

unter 15 Cent pro kWh & bei Fremdstrom-

bezug ein Strompreis von nicht unter 35 

Cent pro kWh zugrunde gelegt werden. 

Dem sind bei der Wärmeversorgung In-

vestitionen in Systeme, die den Erdgasein-

satz vollständig oder zumindest teilweise 

substituieren, gegenüberzustellen. Bei der 

Stromversorgung ist dem Fremdstrombe-

zug die Eigenversorgung mit Photovoltaik 

gegenüberzustellen. Er nimmt die Ausfüh-

rungen der Verwaltung zur Kenntnis & be-

auftragt diese, auf der Basis von Ziffer 1 

ein Sanierungskonzept für städteregionale 

Liegenschaften zu entwickeln mit dem 

Ziel, den CO2-Ausstoß im Rahmen des 

Gebäudebetriebs zu minimieren und den 

Umstieg von fossilen auf regenerative 

Energien – unter Beachtung von Wirt-

schaftlichkeitsaspekten – voran zu treiben. 

Er begrüßt die geplante Umsetzung einer 

neuen, allgemein gültigen Dienstanwei-

sung „Energie“ für alle Gebäudenutzer der 

städteregionalen Liegenschaften 

  Die geplante DA Energie für alle Gebäudenutzer 

städteregionaler Gebäude befindet sich in Bear-

beitung und interner Abstimmung. 
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2022/0242-E1 

14.09.2022 

Förderprogramm "Wind-

kraftpotenziale und Pho-

tovoltaikpotenziale in der 

StädteRegion Aachen" - 

Beschluss der Richtlinie  

 

Der Städteregionstag traf folgende Ent-

scheidungen: Er beschließt die der Sit-

zungsvorlage 2022/0242-E1 als Anlage 

beigefügte „Förderrichtlinie der StädteRe-

gion Aachen zur Förderung von Planungs-

arbeiten in den Bereichen (ortsübergrei-

fende) Windenergie, Windenergie in Ge-

werbegebieten und Freiflächen-Photovol-

taik sowie Agri-Photovoltaik durch ex-

terne Anbieter“. Er beschließt die Übertra-

gung der Haushaltsmittel aus dem Jahr 

2022 ins Jahr 2023 in Höhe von 100.000 

€. Er beschließt eine Erhöhung der Mittel 

in 2023 um 200.000 € über die Verände-

rungsliste. 

 

  Sieben Kommunen haben einen Antrag einge-

reicht, dessen Förderfähigkeit wird nun geprüft. 

Folgende Städte und Gemeinden haben fristge-

recht einen Antrag auf Förderung gestellt:  

- Alsdorf 

- Baesweiler 

- Eschweiler 

- Herzogenrath 

- Roetgen 

- Simmerath 

- Stolberg 

 

Die Anträge werden nun geprüft und sofern die 

Förderfähigkeit gegeben ist genehmigt. 

2022/0320 

14.09.2022 

Aufstockung der Mittel: 

Förderung von Photovol-

taikanlagen und Batterie-

speichersystemen und 

Förderung regenerativer 

Energien - Solaranlagen, 

Heizungsanlagen mit re-

generativer Energienut-

zung, Solarthermie, Ge-

othermie sowie Effizienz-

verbesserungen - Leis-

tung erheblicher über-

planmäßiger Aufwendun-

gen (Billigkeitsrichtlinie)  

 

Der Städteregionstag traf folgende Ent-

scheidungen: Er unterstützt die Zielset-

zungen der Billigkeitsrichtlinie. 

Er stimmt gemäß § 53 Absatz 1 KrO NRW 

in Verbindung mit § 83 Absatz 2 GO NRW 

und § 7 der Haushaltssatzung der 

Städteregion Aachen unabweisbaren 

erheblichen überplanmäßigen 

Aufwendungen/Auszahlungen für das 

Haushaltsjahr 2022 für die Aufstockung 

der „Förderung Photovoltaikanlagen und 

Batteriespeichersystemen und Förderung 

regenerativer Energien - Solaranlagen, 

Heizungsanlagen mit regenerativer 

Energienutzung, Solarthermie, Geothermie 

sowie Effizienzverbesserungen“ bis zur 

Höhe von 160.509,42 € zu. 

FA: 475.000 € im 

Sachkonto 531827 Produkt 

10.02.01 (SV-Nr. 

2021/0290) + 160.509,42 

€ (SV-Nr. 2022/0320). 

 

 

 Die zur Verfügung gestellten zusätzlichen Mittel 

in Höhe von 160.509,42 € wurden im Haus-

haltsjahr 2022 entsprechend den Richtlinien 

vergeben und vollständig verausgabt. 
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2022/0403 

07.11.2022 

Anpassung der städtere-

gionseigenen Förderricht-

linien nach dem Ergebnis 

der Evaluierung zur För-

derung von  

- Solarkollektor- und 

Heizungsanlagen mit re-

generativer Energienut-

zung (einschl. Geother-

mie) sowie Effizienzver-

besserungen 

- Photovoltaikanlagen 

einschl. Batteriespeicher-

systemen und 

- zur Förderung von 

Dach- und Fassadenbe-

grünungen 

Der Ausschuss für Umwelt, Klima und Mo-

bilität empfiehlt dem Städteregionstag die 

überarbeiteten Richtlinien der StädteRe-

gion Aachen zur Förderung von 

1. klimafreundlichen Heizungsanlagen so-

wie Effizienzverbesserungen  

2. Photovoltaikanlagen (PV-Anlagen) ein-

schl. Batteriespeichersystemen und 

3. Dach- und Fassadenbegrünungen 

Mit verschiedenen Maßgaben zu beschlie-

ßen.  

 

  Die Richtlinien wurden vom Städteregionstag 

beschlossen und finden seit dem 01.01.2023 

Anwendung. 
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2022/0417 

09.11.2022 

 

 

Zuschüsse im Rahmen der 

Billigkeitsrichtlinie I & II 

für kommunale Klima-

schutzinvestitionen 

Der Städteregionsausschuss hat am  

24.11.2022 folgende Entscheidungen ge-

troffen: 

Er unterstützt die Zielsetzungen der Billig-

keitsrichtlinie. 

Er beauftragt die Verwaltung, im Rahmen 

des „Erlasses zur Kompensation von Schä-

den in Folge ausgebliebener Investitionen 

in den Klimaschutz in den Kommunen 

durch die Corona-Pandemie vom 

19.10.2022“ entsprechende Zuschussan-

träge im Rahmen der Billigkeitsrichtlinie II 

zu stellen und die Maßnahmen umzuset-

zen. 

Er beschließt, die zur Verfügung stehen-

den Mittel in Höhe von 260.509,42 € wie 

folgt auf folgende Projekte zu verteilen: 

Für die Errichtung einer Fahrradabstellan-

lage am Straßenverkehrsamt sollen 

70.509,42 € beantragt werden. 

Für den Ausbau des Radweges an der K 37 

werden Mittel in Höhe von 140.000,00 € 

beantragt. 

Für die Einrichtung von Dauerzählstellen 

für den Radverkehr im städteregionalen 

Radverkehrsnetz für den Alltagsverkehr 

werden 50.000 € beantragt. 

  Die Bewilligung der Förderung ist eingegangen. 

 

Die Planungen und Bearbeitung der K37 haben 

begonnen (Vermessung, Bodengutachten, Pla-

nungsleistungen). 

 

Der Auftrag für die Installation der Zählstellen 

wurde vergeben. Bau April/Mai 2023. 

 

Zu Fahrradabstellanlage (A 61): 

Die Submission hat stattgefunden. 

Der Auftrag wird zeitnah vergeben. 

Die Planung liegt vor. 

Aufgrund langer Lieferzeiten der Stahl-Glas-

Konstruktion kann mit der Ausführung voraus-

sichtlich im Mai begonnen werden. 
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2022/0319-E1 

03.11.2022 

Information und Beratung 

von Gewerbe- und In-

dustriebetrieben zur Um-

stellung auf kostengüns-

tige Erneuerbare Energie-

versorgung anbieten; Ein-

bindung altbau plus e. V. 

Der Städteregionsausschuss hat am 

24.11.2022 folgende Entscheidungen ge-

troffen: 

 

Er begrüßt die Absicht der Verwaltung, an-

gesichts stark gestiegener fossiler Energie-

preise für die Gewerbe- und Industriebe-

triebe in der StädteRegion Aachen Informa-

tionsveranstaltungen über die technischen 

Möglichkeiten der Umstellung der Strom- 

und Wärmeversorgung der Betriebe auf Er-

neuerbare Energien durchzuführen. Für die 

Betriebe könnte so ein Angebot geschaffen 

werden, das die technischen Optionen, die 

Fördermöglichkeiten und die ökonomi-

schen Vorteile der Umstellung erfasst. Die 

Beratung soll sich auch darauf erstrecken, 

in den Betrieben anfallende Abwärme zur 

Fernwärmeversorgung zu nutzen. 

Er nimmt die Ausführungen der Verwaltung 

zur Kenntnis, wonach altbau plus e.V.  eine 

Veranstaltungsreihe grundsätzlich unter-

stützen würde. Für ein individuelles Bera-

tungsangebot von Gewerbebetrieben sind 

zunächst Grundsatzfragen zu klären. 

Er bittet die Verwaltung, nach den ersten 

Informationsveranstaltungen zu evaluie-

ren, ob das bestehende Beratungsangebot 

ausgebaut und ggf. weitere Vorschläge in 

den Ausschuss eingebracht werden sollten. 

  Die Verwaltung befindet sich bezüglich ergän-

zender Beratungsangebote derzeit in der Ab-

stimmung mit Altbau plus e.V. und der vorbe-

reitenden Planung einer Veranstaltung. 
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2023/0010 

01.03.2023 

Photovoltaikpotential ent-

lang von Schienenstre-

cken, Autobahnen, Bun-

des- und Kreisstraßen in 

unserer Region heben; 

Antrag der CDU-Städtere-

gionstagsfraktion und der 

GRÜNE-Städteregions-

tagsfraktion vom 

10.11.2022 

 

Der Städteregionsausschuss traf aufgrund 

des Antrages der CDU-Städteregionstags-

fraktion und der GRÜNE-Städteregions-

tagsfraktion folgende Entscheidungen:  

1. Er bittet die Verwaltung, in Abstimmung 

mit den regionsangehörigen Kommunen, 

unter Beachtung der kommunalen Pla-

nungshoheit, deren Planverfahren für Flä-

chen zur Gewinnung von regenerativen 

Energien zu unterstützen und in Abstim-

mung mit den regionsangehörigen Kom-

munen Möglichkeiten der Verfahrensbe-

schleunigung darzustellen und zu nutzen. 

2. Er beauftragt die Verwaltung, gezielte 

Informationsveranstaltungen durchzufüh-

ren und ggf. ergänzende Maßnahmen auf 

den Weg zu bringen, um die Potenziale der 

Region bestmöglich heben zu können. 3. 

Auf der Informationsveranstaltung sollten 

vorhandene Bebauungspläne anderer 

Kommunen als Planungsbeispiele vorge-

stellt werden. 

4. Die Verwaltung wird ferner gebeten, 

durch allgemein zugängliche öffentliche 

Informationen, z.B. über die Homepage der 

Städteregion, Eigentümer und Unterneh-

men, die entlang der Trassen Grundstücke 

haben und ein Interesse an direkter Strom-

erzeugung und -nutzung haben könnten, 

über die Möglichkeiten der PV-Eigenver-

sorgung durch Anlagen längs der Trassen 

zu informieren und bei Interesse an die je-

weils zuständige Kommune zu verweisen. 

  Zu 1: Abstimmungen laufen. 

Zu 2 und 3: Die Abstimmungen zum Termin 

und mit den Vortragenden laufen zurzeit. Es ist 

vorgesehen, dass die Veranstaltung noch vor 

den Sommerferien stattfinden soll. 

Zu 4: In Anschluss an den Termin zu 2. 

 

Anmerkung: 

Die landesplanerische Anfrage zum Solarpark 

Buschgewann wurde von Seiten der Bezirksre-

gierung Köln mittlerweile positiv beschieden. 
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2023/0020-E1 

01.03.2023 

Ermöglichung einer För-

derung für Balkon-Kraft-

werke/ Stecker-Photovol-

taik Anlagen; Antrag der 

CDU-Städteregionstags-

fraktion und der GRÜNE-

Städteregionstagsfraktion 

vom 19.01.2023 

Der Städteregionstag trifft aufgrund des 

Antrages der CDU-Städteregionstagsfrak-

tion und der GRÜNE-Städteregionstags-

fraktion folgende Entscheidungen:  

1. Er beauftragt die Verwaltung, ein 

niedrigschwelliges und unbürokrati-

sches Förderprogramm von so ge-

nannten Balkonkraftwerken bzw. Ste-

cker-PV-Anlagen in Höhe von 200,00 

Euro pro Anlage zu entwerfen. 

2. Er beschließt die als Anlage 1 zu Sit-

zungsvorlage 2023/0020 E1 vorge-

legte „Richtlinie der Städteregion 

Aachen zur Förderung von steckerfer-

tigen Photovoltaikanlagen“. 

3. Er nimmt die Ausführungen hinsicht-

lich der personellen Auswirkungen zur 

Kenntnis 

  Die Richtlinien wurden vom Städteregionstag 

am 30.03.2023 beschlossen.  

Aufträge können ab dem 02.05.2023 erfolgen. 

2023/0021 

01.03.2023 

Regionalen Energieplan 

für die StädteRegion 

Aachen fortschreiben (RE-

PAC); Antrag der CDU-

Städteregionstagsfraktion 

und der GRÜNE-Städtere-

gionstagsfraktion vom 

19.01.2023 

Der Städteregionstag beauftragt die Ver-

waltung, den regionalen Energieplan für 

die StädteRegion Aachen fortzuschreiben. 

Ausreichende Mittel wurden bereits im 

Haushalt für die Jahre 2023 und 2024 be-

rücksichtigt. 

  Die Vergabe zur Fortschreibung des Regionalen 

Energieplans für die StädteRegion Aachen be-

findet sich in Vorbereitung. 
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